
 

 

 

 
 

 
 

 

Kommunale Gesundheits-Konferenz: Neue Ziele für die 

nächsten Jahre.  

Die Kommunale Gesundheits-Konferenz (KGK) im Zollernalb-Kreis hat getagt. Das 
Gremium hat über die Zukunft gearbeitet: Welche Gesundheits-Themen sind in den 
nächsten Jahren besonders wichtig? Wie können alle Beteiligten noch besser 
zusammenarbeiten? 

Personelles 

• Verabschiedet wurde Dr. Gerhard Hinger (bisher Geschäftsführer des 
Zollernalb Klinikums). Erster Landesbeamter Matthias Frankenberg dankte 
ihm für seinen großen Einsatz. 

• Neu dabei ist Dr. Markus Benicke (neuer Geschäftsführer des Zollernalb 
Klinikums). Das Klinikum bleibt damit eng eingebunden. 

Worauf stützt sich die Planung? 

• Auf das ZAKprofil. Das ist ein Bericht mit Zahlen und Fakten zur Gesundheit 
im Landkreis. Er zeigt, wo es Handlungs-Bedarf gibt. 

Wichtige Themen für den Landkreis 

• Ärztliche und pflegerische Versorgung sichern – auch wegen des 
demografischen Wandels (immer mehr ältere Menschen). 

• Psychische Gesundheit stärken. 
• Impf-Schutz verbessern. 
• Vorbeugung gegen Herz-Kreislauf-Krankheiten und Krebs. 

Ziele der KGK 

• Ein gemeinsames Gesundheits-Leitbild für den Zollernalb-Kreis entwickeln. 
• Die wichtigsten Aufgaben für die nächsten 5 Jahre festlegen. 
• Danach Schritt für Schritt umsetzen. 

Das sagt die Geschäftsstelle 

Pressestelle/Stabsstelle Landrat 

Hirschbergstraße 29, 72336 Balingen 
 
Sabrina Stotz  
Telefon: 07433/92-1136 
 
Steffen Maier 
Telefon: 07433/92-1137 
 
E-Mail: presse@zollernalbkreis.de 
 
Balingen, 8.10.2026 
 

Information in  

Leichter Sprache  

mailto:presse@zollernalbkreis.de


 

2 
 

• Lisa Wagner leitet die Geschäftsstelle der KGK. Sie sagt: Jetzt werden 
Schwerpunkte festgelegt und dann umgesetzt. 

Was ist die Kommunale Gesundheits-Konferenz? 

• Ein Kreis aus Fachleuten aus Gesundheit und Kommunal-Politik. 
• Ziel: Koordinieren, beraten und vernetzen – in Gesundheits-Förderung, 

Prävention, medizinischer Versorgung und Pflege. 
• Vorsitz: Landrat Günther-Martin Pauli. 

Mitmachen erwünscht 

• Bürgerinnen und Bürger können Themen einbringen und in Arbeits-Gruppen 
mitarbeiten. 

• Infos und Kontakt: 
https://www.zollernalbkreis.de/kommunale+gesundheitskonferenz 


